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Barbara berichtet: 

Unser Infostand – ein Ort der Begegnung 

Auch in diesem Jahr war unser 
Infostand wieder ein ganz 
besonderer Treffpunkt – für 
herzliche Begegnungen und 
gemütliches Beisammensein, 
denn trotz Hitze bot er 
wenigstens etwas Schatten und 
somit eine kleine Erholung.  

Viele Mitglieder, Adoptanten, 
Freunde und Bekannte nutzten 
die Gelegenheit, uns auf dem 
Gelände des Reitstadions zu 
besuchen. Es gab zahlreiche, 
freudige Wiedersehen und so 
manche schöne, lustige oder 
auch rührende Anekdote wurde 
ausgetauscht.  

Gleichzeitig durften wir viele 
neue interessierte Besucher 
begrüssen.  

Sie erkundigten sich nach unserer 
Arbeit, wollten mehr über unseren 
Verein und unseren Einsatz für die 
Tierschutzhunde erfahren und staunten 
nicht selten über die Harmonie der 
Hunde im Zelt. Denn dort zeigte sich 
einmal mehr, dass Grösse, Alter, 
Felllänge oder Herkunft keine Rolle 
spielen: Gross lag friedlich neben Klein, 
Langhaarig neben Kurzhaarig und Alt 
neben Jung. 

 
Leider fand die für Samstag angekündigte Rescueparade aus uns 
unbekannten Gründen nicht statt. Besonders enttäuscht waren 
verständlicherweise diejenigen Mitglieder und Adoptanten, die eigens 
dafür angereist waren. Auch wir bedauerten die Absage sehr. 
Schliesslich war die Rescue-Parade in den vergangenen Jahren 
immer ein wunderschönes Zeichen dafür, dass das Schicksal und 
Leid benachteiligter Tierschutzhunde nicht nur bei uns, sondern auch 
in den Reihen der Züchter auf offene Ohren und Herzen trifft. 

 



 

Eine besondere Herausforderung war in 
diesem Jahr allerdings die grosse Hitze. 
Mensch und Tier hatten mit den hohen 
Temperaturen zu kämpfen. Schattenplätze waren 
rar, die Wiese bereits verdorrt und die Sonne 
brannte unbarmherzig vom Himmel. Zwar sorgte 
hin und wieder ein kleines Lüftchen, das durch die 
hochgerollten Seitenwände unseres Zeltes wehte, 
für etwas Erleichterung.  

 
 
Und an einem Verkaufstand gab es tolle 
Kühlmäntel, die unseren Galgos perfekt 
passten und Erleichterung brachten. 
Dennoch stand für uns fest: Das Wohl 
unserer Hunde geht vor. Und so 
beschlossen wir, den Infostand am 
Sonntagnachmittag bereits früh zu 
schliessen. 

 

 

 

 

 

 

 
 
Beim Auf- und Abbau des Zeltes samt Tischen und Bänken konnten wir uns wieder 
auf tatkräftige Unterstützung verlassen. Wie schon in den vergangenen Jahren 
waren die Männer des THW mit Bernd zur Stelle, brachten unser Zelt am 
Freitag und richteten es für uns auf. Am Sonntag kamen sie ebenso 
zuverlässig für den Abbau wieder. Vielen Dank! 

 
Von Herzen bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle auch besonders bei Marianne Benzing, die das 
THW für uns organisierte und grosszügigerweise 
gesponsert hat. Diese Geste ist für uns alles andere als 
selbstverständlich und hat wesentlich dazu beigetragen, 
dass wir unseren Infostand auch in diesem Jahr wieder 
durchführen konnten. 

 



Und so bleiben uns trotz der grossen Hitze vor allem die vielen schönen 
Begegnungen, Gespräche und glücklichen Hunde in Erinnerung. Es sind genau 
diese Momente, die unseren Infostand jedes Jahr aufs Neue zu etwas Besonderem 
machen – ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen, Freundschaften 
gepflegt werden und unsere Hunde zeigen, dass auch einstmals 
benachteiligte Hundeseelen jeden Alters, sich zu tollen Familienhunden 
entwickeln können, wenn sie Liebe und Geborgenheit finden und dadurch 
Vertrauen aufbauen können. 

 


